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Dringlichkeitsantrag 
der Abgeordneten Markus Rinderspacher, Inge Aures, Harald Güller, 
Natascha Kohnen, Volkmar Halbleib, Hans Joachim Werner, Stefan 
Schuster, Helga Schmitt-Bussinger, Christa Naaß, Sabine Dittmar, Jo-
hanna Werner-Muggendorfer, Margit Wild, Annette Karl, Bernhard 
Roos, Dr. Thomas Beyer und Fraktion (SPD) 

Keine Zerschlagung der Wasser- und Schifffahrtsverwaltung in Bayern 
Für den Erhalt der Wasser- und Schifffahrtsdirektion Süd 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, den Plänen für eine Zerschlagung der 
Wasser- und Schifffahrtsdirektionen eine klare Absage zu erteilen, sich für 
den Erhalt der Wasser- und Schifffahrtsdirektion Süd in Würzburg sowie den 
Wasser- und Schifffahrtsämtern (WSA) in Aschaffenburg, Schweinfurt, Nürn-
berg und Regensburg einzusetzen und im Rahmen der Reform der Wasser- 
und Schifffahrtsverwaltung für den Erhalt der Stellen und Arbeitsplätze in 
Bayern einzutreten. 

 

 
Begründung: 

In wenigen Wochen will die Bundesregierung die Pläne zur Reform der Wasser- und 
Schifffahrtsverwaltung bekannt geben. Nach den derzeitigen Informationen steht zu 
befürchten, dass die bisherigen Strukturen zerschlagen werden sollen. Dabei wäre 
auch Bayern massiv betroffen. So steht der Bestand aller Wasser- und Schifffahrtsdi-
rektionen im Bundesgebiet in Frage zugunsten der Schaffung einer zentralen Behörde, 
voraussichtlich in Bonn. Damit droht der Wasser- und Schifffahrtsdirektion Süd mit 
Standort in Würzburg die Auflösung, der Bestand der zugeordneten Wasser- und 
Schifffahrtsämter in Aschaffenburg, Schweinfurt, Nürnberg und Regensburg sowie 
das Wasserstraßenneubauamt in Aschaffenburg sind damit akut gefährdet. Zugleich 
droht der Wasser- und Schifffahrtsverwaltung auch in Bayern ein weiterer drastischer 
Stellenabbau. Derzeit (Stand 2010) umfasst die Wasser- und Schifffahrtsverwaltung 
in Bayern: 100 Stellen Wasser- und Schifffahrtsdirektion Süd in Würzburg, 339 Stel-
len WSA Aschaffenburg, 337 Stellen WSA Schweinfurt, 292 Stellen WSA Nürnberg, 
257 Stellen WSA Regensburg, 59 Stellen Wasserstraßenneubauamt in Aschaffenburg, 
insgesamt 1.384 Stellen. 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Aus-
schüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de - Dokumente abrufbar. Die aktuelle 
Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de – Aktuelles/Sitzungen zur Verfügung. 


